
20 Jahre  bürgerschaftliches Engagement
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Sehr geehrte Mitglieder des Vorstandes der Bürgerstiftung Filderstadt,
sehr geehrte Mitglieder des Stiftungsrates, geschätzte Stifterinnen und Stifter,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

20 Jahre ist es her, dass im Vorausdenken für unsere Stadt Filderstadt die Bürgerstiftung ent-
standen ist. Zu diesem Jubiläum und den zwei Jahrzehnten erfolgreichen gesellschaftlichen 
und sozialen Wirkens gratuliere ich sehr herzlich. Ich danke allen, die in diesen 20 Jahren Ver-
antwortung übernommen, Projekte entwickelt und Finanzmittel zur Verfügung gestellt haben.
Seit 20 Jahren ist die Bürgerstiftung in Filderstadt aktiv, fördert Menschen und Projekte, ehrt die 
sogenannten Stillen Heldinnen und Stillen Helden und wirkt damit in positiver Weise in unsere 
Stadtgesellschaft hinein. Diesen besonderen Einsatz wertschätze ich.
Ja, unsere Bürgerstiftung stiftet. Sie stiftet nicht nur, indem sie Vermögenswerte annimmt, ein-
wirbt und zusammenhält, vielmehr stiftet sie Sinn und damit einen zweifachen Mehrwert. Die 
Bürgerstiftung Filderstadt ist in unserer Stadt gut vernetzt und damit in positivstem Sinne breit 
aufgestellt. Das ermöglicht der Bürgerstiftung über alle Generationen und alle gesellschaftli-
chen Schichten hinweg zu wirken und damit im besten Sinne Türöffner für den besonderen 
Stiftungszweck zu sein, nämlich zu fördern, zu unterstützen und Hilfen zu geben.
Ich wünsche unserer Bürgerstiftung, dass ihr in unserer Stadt Türen weiterhin offenstehen. Ich 
wünsche der Stiftung und den Verantwortlichen, dass die Arbeit in der bislang überzeugenden 
Weise und zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in Filderstadt fortgeführt werden kann.

Ihr
Christoph Traub

2024 ist das Jahr, in dem wir mit unterschiedlichen Aktivitäten das 20-jährige Jubiläum unserer 
Bürgerstiftung feiern. Es ist eine Zeit der Dankbarkeit, der Reflexion und auch ein klein wenig 
die des Feierns für eine Reise, die wir gemeinsam unternommen haben. Als wir diese Reise 
2004 begannen, war unser Ziel und unsere Vision klar: Eine Mitmach-Stiftung von Bürgerinnen 
und Bürgern für Bürgerinnen und Bürger aufzubauen und durch vielfältige Art und Weise zur 
Förderung des Gemeinwohls in Filderstadt beizutragen.

In den vergangenen 20 Jahren sind wir dieser Vision Schritt für Schritt nähergekommen. Wir 
haben gemeinnützige Projekte unterstützt und Hilfe zur Selbsthilfe geboten, um das Leben 
derjenigen zu verbessern, die Ideen haben und Unterstützung brauchen. Wir haben Veranstal-
tungen organisiert, die unsere Vielfalt feiern und unsere Gemeinschaft stärken. Und wir haben 
vor 5 Jahren begonnen einmal jährlich ehrenamtliches Engagement von Stillen Heldinnen und 
Helden in den Fokus der Öffentlichkeit zu stellen, die Respekt und Anerkennung verdienen und 
damit auch Vorbilder sind, sich in unserer Stadtgesellschaft zu engagieren.
All dies wäre ohne die finanzielle Unterstützung von Stifterinnen und Stiftern sowie Spender-
innen und Spendern sowie das unermüdliche ehrenamtliche Engagement der Mitarbeitenden 
in der Stiftung nicht möglich gewesen. Sie alle haben sich mit Leidenschaft und Hingabe für 
unsere Mission eingesetzt und Zeit, Wissen und Ressourcen bereitgestellt, um positive Verän-
derungen in unserer Stadtgesellschaft herbeizuführen. Unser herzlicher Dank gilt allen, die uns 
auf dieser Reise begleitet haben.

Wolfgang Herb

Christoph Traub

Oberbürgermeister
der Stadt Filderstadt

Dr. Wolfgang Herb

Vorsitzender des Vorstandes
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Am 8. Juli 2004 wurde die Bürgerstif-
tung Filderstadt von Bürgerinnen und 
Bürgern, Unternehmen sowie der Stadt 
Filderstadt mit einem Stiftungskapital 
von 133.000 Euro gegründet, welches 
inzwischen auf über 204.000 Euro 
angewachsen ist. 

Erste Initiativen zu einer Weiterentwick-
lung der Bürgergesellschaft in Filderstadt 
durch Gründung einer am Gemeinwohl 
orientierten Stiftung gab es bereits im 
Jahr 2000. Im Gemeinderat wurde darü-

ber 2001 diskutiert und die Gründung ei-
ner Bürgerstiftung begrüßt. Ein Jahr später 
wurde durch das Gremium eine Zusage 
in Höhe von 50.000 Euro als städtischer 
Beitrag zum Gründungskapital einer 
Bürgerstiftung gegeben und die Bildung 
eines Initiativkreises beschlossen.

2003 fand die konstituierende Sitzung 
des Initiativkreises Bürgerstiftung statt, 
getragen von ca. 20 Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens, dessen Arbeit 
im Wesentlichen die Beschaffung von 

Stiftungskapital sowie die Erarbeitung 
der rechtlichen Grundlagen waren.

Die Bürgerstiftung Filderstadt legt gro-
ßen Wert auf wirtschaftliche, politische 
und konfessionelle Unabhängigkeit. An-
ders als viele herkömmliche Stiftungen, 
die von einzelnen Stiftern mit erhebli-
chem Vermögen ausgestattet sind, wirbt 
sie ihr Stiftungsvermögen von Bürgerin-
nen und Bürgern sowie Unternehmen 
ein und spart es für die Zukunft an. Als 
gemeinnützige, demokratische Stiftung 

fühlt sich die Bürgerstiftung Filderstadt 
dem Gemeinwohl verpflichtet. Sie ver- 
steht sich als Mitmach-Stiftung, die bür-
gerschaftliches Engagement fördert und 
bereit ist Mitverantwortung zu tragen 
für die Gestaltung und Förderung der 
Stadtgesellschaft in Filderstadt.

Die Bürgerstiftung Filderstadt förderte 
hierzu bis jetzt ca. 100 Projekte mit 
einem Fördervolumen von 80.000 €, 
von denen 20 Projekte exemplarisch 
dargestellt werden.

Zudem führt die Bürgerstiftung seit  
Jahren auch eigene Projekte durch, wie 
z.B. die Ausschreibung „Filderstädter 
des Jahres – Stille Helden“, eine Will-
kommensveranstaltung für Geflüchtete 
aus der Ukraine, Bürgerschaftliches 
Singen usw.

Erste  
Initiativen

20
00

 – 
20

01 Zusage Stadt  
50.000 € zum  
Gründungskapital

20
02 Konstituierende  

Sitzung20
03 Gründung der  

Bürgerstiftung mit 
Gründungskapital  
von 133.000 € 

20
04 Erste Ehrung  

„Filderstädter des Jahres –  
Stille Helden“

20
20 Erste Veranstaltung  

„Was macht eigentlich …“ 20
20 Stiftungskapital 

erreicht 200.000 € 20
22Willkommensveranstaltung 

Ukraine20
22 Förderungen durch 

die Stiftung erreichen 
80.000 €

20
24 20 Jahre  

Bürgerstiftung20
24Erstes Bürgerschaftliches 

Singen20
16

2004 – 2024 
Die letzten 20 Jahre auf einen Blick
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Die Bürgerstiftung Filderstadt ist eine 
„Stiftung von Bürgerinnen und Bür-
gern für Bürgerinnen und Bürger“. Wir 
setzen uns seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten dafür ein, das Gemeinwesen in 
Filderstadt nachhaltig zu fördern und zu 

gestalten. Im Gegensatz zu vielen tradi-
tionellen Stiftungen, die von einzelnen, 
wohlhabenden Stiftern initiiert werden, 
basiert unsere Stiftung auf der breiten 
Unterstützung der Bevölkerung. Das 
Stiftungsvermögen wird durch zahlrei-

che kleine und große Zustiftungen und 
Spenden von Bürgerinnen und Bürgern 
aufgebracht. Diese kollektive Finanzie-
rung ermöglicht es uns, langfristig und 
unabhängig von kurzfristigen wirtschaft-
lichen Schwankungen zu agieren.

Die Erträge aus diesem Vermögen so-
wie zusätzliche Spenden fließen in die 
Förderung verschiedenster Projekte und 
Initiativen in Filderstadt. Dabei erstreckt 
sich unser Engagement über viele unter-
schiedliche Bereiche wie Jugend- und 
Altenhilfe, Umwelt- und Naturschutz, 
Kunst und Kultur sowie bürgerschaftli-
ches Engagement. Alle Tätigkeiten und 
Projekte der Bürgerstiftung Filderstadt 
werden von ehrenamtlich arbeitenden 
Bürgerinnen und Bürgern durchgeführt, 
die sich ohne Aufwandsentschädigung 
engagieren. Diese ehrenamtliche Basis 
ist ein Kernstück unserer Identität und 
ein Beweis für den starken Gemein-
schaftssinn in Filderstadt.

Was wollen wir?
Unser Hauptziel ist es, zur positiven 
Entwicklung und Gestaltung des Ge-
meinwesens in Filderstadt beizutragen. 
Dies erreichen wir durch die Förderung 
von Projekten, die das soziale, kultu-
relle und ökologische Leben in unserer 
Stadt bereichern. Wir setzen uns dafür 
ein, dass Filderstadt eine lebenswerte 
Stadt für alle Generationen bleibt und 
sich zukunftsfähig entwickelt. Hierbei 
legen wir besonderen Wert auf die Un-
terstützung der Jugend, die Förderung 
von Toleranz und gegenseitiger Achtung 
sowie die Stärkung des bürgerschaftli-
chen Engagements.

Unsere Arbeit konzentriert sich der-
zeit auf folgende drei Schwerpunkte:

Kinder und Jugendliche
Wir fördern Projekte, die die sozia-
le und berufliche Integration junger 

Menschen unterstützen. Dazu gehören 
Schulprojekte wie Schulgärten und 
Schulsozialarbeit, Freizeitprogramme 
sowie Trainings zur Förderung von 
Engagement und sozialen Kompeten-
zen. Unser Ziel ist es, jungen Menschen 
die notwendigen Fähigkeiten und das 
Selbstvertrauen zu vermitteln, um aktiv 
und verantwortungsbewusst am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen.

Bürgerschaftliches Engagement
Bürgerschaftliches Engagement ist das 
Herzstück unserer Arbeit. Wir setzen 
uns dafür ein, dass ehrenamtlich tätige 
Bürgerinnen und Bürger die Anerken-
nung und Unterstützung erhalten, die 
sie verdienen. Durch Aus- und Wei-
terbildungsangebote sowie öffentliche 
Würdigung fördern wir eine Kultur 
des Mitmachens und der Solidarität. 
Ein herausragendes Beispiel hierfür ist 
unsere jährliche Auszeichnung „Stille 
Helden“, mit der wir Menschen sichtbar 

machen und wertschätzen, die sich in 
besonderer Weise für das Gemeinwohl 
einsetzen.

Umwelt- und Naturschutz
Der Schutz unserer natürlichen Lebens-
grundlagen ist ein weiterer zentraler 
Schwerpunkt unserer Arbeit. Wir unter- 
stützen Projekte, die sich dem Umwelt- 
und Naturschutz widmen und nachhal-
tige Entwicklung fördern. Dabei legen 
wir besonderen Wert auf Projekte mit 
Modellcharakter, die innovative Lösun-
gen aufzeigen und zur Nachahmung 
anregen. Unser Ziel ist es, ein Bewusst-
sein für ökologische Verantwortung zu 
schaffen und dazu beizutragen, dass 
Filderstadt eine umweltfreundliche und 
lebenswerte Stadt bleibt.

Bürgerstiftung Filderstadt
Wer sind wir? 



1110 11

Gr
u

SS
w

o
rt

e

1110 11

Au
sb

lic
k

Au
sb

lic
k

Unsere Vision für die Zukunft der  
Bürgerstiftung baut auf den bisherigen 
Erfolgen auf und geht weit darüber 
hinaus. Wir streben eine lebendige 
und vernetzte Gemeinschaft an, in 
der sich Bürgerinnen und Bürger aktiv 
einbringen und gemeinsam Lösungen 
für die Herausforderungen unserer Zeit 
entwickeln. Dabei setzen wir auf Zu-
sammenarbeit und Synergien zwischen 
verschiedenen Generationen, Kulturen 
und sozialen Gruppen.

Eine lebendige und vernetzte  
Gemeinschaft
Wir möchten eine Plattform bieten,  
die Engagement fördert und Menschen 
zusammenbringt, um gemeinsam an 
einer positiven Zukunft für Filderstadt 
zu arbeiten. Unsere Vision ist auch 
zukünftig eine Stadt, in der bürger-
schaftliches Engagement großgeschrie-
ben wird und jeder Einzelne seinen 
Beitrag leisten kann. Wir glauben fest 

daran, dass eine starke Gemeinschaft 
der Schlüssel zu einer erfolgreichen  
und nachhaltigen Zukunft ist.

Weiterentwicklung und 
neue Schwerpunkte

Über unsere bisherigen Schwerpunkte 
hinaus wollen wir uns kontinuierlich 
weiterentwickeln und neue, zukunfts-
weisende Bereiche erschließen. In den 
kommenden Jahren streben wir an, ver- 
stärkt in die Bereiche Digitalisierung, 
soziale Innovation und innovative Pro- 
jekte im Umweltschutz zu investieren.

Digitalisierung
Wir möchten digitale Kompetenzen 
fördern und digitale Teilhabe für alle 
Bürgerinnen und Bürger ermöglichen. 
Dazu werden wir Bildungsinitiativen 
und technische Infrastrukturprojekte 
unterstützen.

Soziale Innovation
Wir werden neue, kreative Ansätze zur 
Lösung sozialer Probleme fördern und 
soziale Einrichtungen sowie innovative 
Projekte unterstützen, die das Gemein-
wohl stärken.

Innovative und kreative Projekte  
im Umweltschutz
Innovation und kreatives Handeln 
sind unverzichtbar um die Klimakrise 
zu bewältigen – sei es im Großen oder 
im Kleinen z.B. auf kommunaler Ebene 
mittels Kooperationsprojekten. Auch 
Künstliche Intelligenz oder digitales 
Knowhow können Chancentreiber sein, 
um die Ressourceneffizienz zu steigern. 

Langfristige Perspektiven  
und Nachhaltigkeit

Unser Stiftungsvermögen bildet die 
Grundlage unserer Arbeit und ermög-
licht es uns, unabhängig und langfristig 
zu agieren. Wir werden auch in Zukunft 
darauf achten, dass unsere Mittel ver- 
antwortungsvoll und nachhaltig ein- 
gesetzt werden. Dies schließt sowohl die 
finanzielle Unterstützung von Projekten 
als auch die Förderung ehrenamtlicher 
Tätigkeiten ein. Unser Ziel ist es, durch 
eine umsichtige Verwaltung des Stift- 
ungsvermögens die Basis für eine kon- 
tinuierliche und nachhaltige Förderung 
unserer Ziele zu sichern.

Aufruf zur Mitgestaltung

Unsere Vision kann nur durch das 
aktive Mitwirken vieler verwirklicht 
werden. Deshalb laden wir alle 
Bürgerinnen und Bürger, Stifter, 
Förderer, Mitarbeitende und Unter-
stützer ein, sich an der Gestaltung 
unserer gemeinsamen Zukunft zu 
beteiligen. Gemeinsam können wir 
viel bewegen und Filderstadt zu 
einem Ort machen, an dem bürger-
schaftliches Engagement und 
Solidarität großgeschrieben werden.

Bürgerstiftung Filderstadt
Unsere Vision
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Unsere Gremien
Stiftungsrat und Vorstand

Stiftungsrat

Jürgen Brune  
(Vorsitzender)
Anne Cless  
(stellvertretende Vorsitzende)
Gerhard Alber
Andreas Koch
Gerhard Manz
Bernd Menz
Veronika Neumeister
Christoph Traub
Claudia Vöhl

Stiftungsrat und Vorstand sind die beiden 
Gremien der Stiftung und haben eine 
tragende Rolle in der Organisation und 
strategischen Weiterentwicklung der 
Stiftung.
 
Der Stiftungsrat fungiert als Aufsichts- 
gremium und wählt den Vorstand. Er 
entscheidet über die strategische Aus- 
richtung, setzt die übergeordneten 
Schwerpunkte für die Förderung fest  
und stellt sicher, dass die Ziele der 

Stiftung langfristig verfolgt werden. Er 
unterstützt den Vorstand in wichtigen 
Fragen und hilft, das Netzwerk der 
Stiftung zu stärken.

Der Vorstand übernimmt die operative 
Leitung und trägt die Verantwortung für 
das tägliche Geschäft. Zu seinen Haupt- 
aufgaben gehören die Verwaltung des 
Stiftungsvermögens, die Planung und 
Durchführung von Projekten sowie die 
Sicherstellung der satzungsgemäßen 

Verwendung der Mittel. Der Vorstand 
entscheidet, welche Projekte gefördert 
werden und setzt die strategischen Vor- 
gaben des Stiftungsrats in die Tat um. 

Beide Gremien arbeiten rein ehrenamt-
lich. Ihre Mitglieder bringen unterschied-
liche Kompetenzen aus verschiedenen 
Bereichen wie Wirtschaft, Verwaltung, 
Soziales und Kultur mit.

Vorstand

Dr. Wolfgang Herb  
(Vorsitzender)

Rosemarie Gädeke  
(stellvertretende Vorsitzende)

Rainer Dieringer  
(Finanzen)

Seit ihrem Bestehen förderte die Bürgerstiftung eine 
Vielzahl von Projekten. Beispielhaft werden 20 ge-
förderte Projekte für 20 Jahre Bürgerstiftung heraus-
gegriffen und nachfolgend vorgestellt.
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Filderstädter 
Biotopkartierer

Drum Circle

Aufwertung eines Reptilienhabitats

Die Zerschneidung von Lebensräumen durch Baumaßnahmen, 
das radikale Mähen von Böschungen, Nahrungsmangel durch 
Insektenschwund und vieles mehr lässt die Bestände unserer 
Reptilien – allen voran der Zauneidechse - einbrechen. Im 
Frühjahr 2023 starteten wir Filderstädter Biotopkartierer im 
Park des Wohn- und Pflegezentrums St. Vinzenz ein Projekt, 
bei dem unter Mithilfe des NABU strukturreiche Abschnitte 
mit Holz- und Steinanordnungen entstanden. Dank der Bür-
gerstiftung konnten wir hierbei für schwerere Geländearbei-
ten die Hilfe von Firmen in Anspruch nehmen. 
Erfreulicherweise ließen sich im neugestalteten Teil bereits im 
gleichen Jahr mehrere Zauneidechsen sowie eine Ringelnatter 
entdecken.

(Birgit Förderreuther)

Gemeinsam im Rhythmus

Bei „Gemeinsam im Rhythmus - ein Drum Circle feiert Filder- 
stadts Vielfalt“ im November 2023 pulsierte der Mörikesaal 
im Bürgerhaus Plattenhardt. Unter der Leitung von „Martin 
Glück - Rhythm Works“, vereinte diese außergewöhnliche Ver- 
anstaltung Trommlerinnen und Trommler unterschiedlichen 
Alters, Herkunft und Vorerfahrung. Das Ergebnis waren 90 
Minuten energiereicher, aber auch sehr musikalischer Rhyth-
men, die spontan im Drum Circle entstanden. Die Bürgerstif-
tung hat mit ihrer großzügigen Unterstützung dieses einzig-
artige Ereignis erst möglich gemacht und damit gezeigt, wie 
wichtig es ist, Vielfalt zu fördern und zu feiern. Mit den über 
100 Trommelnden übertraf die Veranstaltung die Erwartung 
aller Beteiligten und erfüllte ihre im Titel enthaltene Zielset-
zung voll und ganz und wäre sicher einer Wiederholung wert.

(Tobias Delling)

AHC Sielmingen e.V.
 (Akkordeon- und Handharmonika-Club Sielmingen e.V.)

AK Asyl

Integratives Kindertheaterstück:  
Die Maus und der Grüffelo

Seit 1994 veranstaltet der AHC Sielmingen rein ehrenamtlich 
jedes Jahr ein Kindertheater in Eigenregie. 2020 brachten 24 
Kinder und Jugendliche zwischen 3 und 17 Jahren, teilweise 
mit Migrationshintergrund „Die Maus und der Grüffelo“ nach 
vier Monaten Probenarbeit auf die Bühne. Durch die Förde- 
rung konnte der AHC an seinem Konzept festhalten und für 
die zwei Aufführungen keinen Eintritt verlangen. Zudem war 
es möglich im Sinne der Nachhaltigkeit Kostüme auszuleihen 
bzw. kleinere Anschaffungen zu tätigen. Der AHC ist stolz, 
dass die generationsübergreifenden Theaterprojekte nach 
Corona wieder aufgenommen werden konnten und nun erneut 
Menschen mit Behinderung unter den Schauspielern sind.

(Michaela Albat)

Neue Küchenzeile für die Flüchtlingsunterkunft 
in der Seestrasse in Sielmingen 

In 2013 wurde die Kleiderkammer im Flüchtlingsheim in 
Sielmingen gegründet. Uns wurde rasch klar: Die Bewohner 
brauchten eine Begegnungsstätte mit Küche. Sie war jedoch 
in einem erbärmlichen Zustand.
Idee: Antrag auf finanzielle Unterstützung bei der Bürgerstif-
tung. Nach Bewilligung stellten wir eine funktionsgerechte 
Küchenzeile zusammen.
Nun können wir verschiedene Angebote organisieren:
Die Teestube als Begegnungstreff - für die Bevölkerung sowie 
Sozialpraktika für Schüler des Gymnasiums.
Wir sagen der Bürgerstiftung ein herzliches DANKESCHÖN. 
Mit ihrer Unterstützung sind viele Aktionen im Flüchtlings-
heim möglich geworden.

(Irmgard Weigand) 
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Evangelisches Jugendwerk 
Plattenhardt

Elisabeth Selbert Gymnasium 
Filderstadt

Die 50jährige gratuliert zum 20. Jubiläum!

Im Jahr 1974 wurde die Dorffreizeit Plattenhardt (DFZ) ins 
Leben gerufen. Die Idee war: „Wir brauchen ein Angebot für 
Kinder, die in den ersten Tagen der Sommerferien noch nicht 
verreist sind.“ Aus der ersten DFZ mit 10 Kindern entwickelte 
sich ein Angebot das jährlich über 170 Kinder erreicht. 
Rund 60 Teamer helfen jedes Jahr mit, das elftägige Halbtages-
programm auf die Beine zu stellen. Eine abwechslungsreiche 
Mischung mit Spiel, Spaß und Geschichten aus der Bibel ste-
hen genauso für die DFZ wie „Schlabbersabber“ und „Max 
& Luy“. In den Jahren 2019 und 2022 wurden wir durch 
die Bürgerstiftung Filderstadt großzügig unterstützt. Diese 
Spenden haben wir verwendet, um die Teilnahmekosten für 
Kinder zu senken und Familien zu entlasten. Wir bedanken 
uns für diese Wertschätzung der Bürgerstiftung. 

(Michael Hummel)

Projekt Respekt

Respekt bildet die Grundlage für ein gutes soziales MITEINAN-
DER, aber auch zum Umgang mit Konflikten gehört „Respekt“.
Dank der Unterstützung der Bürgerstiftung wurde 2018 am 
ESG das Präventions-Projekt „Respekt“ für Jugendliche der  
8. Klassen eingeführt. Durch Elemente aus den Kampfkünsten 
Tai-Chi-Chuan, Ju-Jitsu und Judo lernen die Jugendlichen, 
ihren Körper besser wahrzunehmen und Regeln und Grenzen 
einzufordern, aber auch einzuhalten. Entspannungsübungen 
und Rituale fördern die Konzentrationsfähigkeit und dienen 
gleichzeitig als Orientierungshilfe.
Wir freuen uns, dass wir dieses vielschichtige Projekt an un-
serer Schule realisieren konnten – Herzlichen Dank für  
Ihre Unterstützung!

(Matthias Janke)

Evangelisches Jugendwerk 
Bernhausen

Evangelisches Jugendwerk 
Bernhausen

KiBiWo on Tour – Die Actiontage des EJB

Im Juli 2023 gestalteten wir wieder zusammen mit dem life is 
more-Bus der Barmer Zeltmission „ KiBiWo on Tour“. An fünf 
Tagen konnten die Kids in der La Souterrainer Straße in Bern- 
hausen kostenlos an vielen sportlichen Angeboten teilnehmen: 
Kletterwand, Streetsoccer, Menschenkicker, Hüpfkissen etc. 
Außerdem gab es kreative Angebote sowie kostenfreie Snacks 
und Getränke. Wir vom EJB und die Mitarbeiter vom life is 
more-Bus waren für die Kids da, hatten Zeit für Gespräche, 
gemeinsame Brettspiele, einer nachmittäglichen „Denkpause“ 
und vieles mehr. Wir sind sehr dankbar, dass wir den Kindern 
so ein besonderes Erlebnis bieten konnten und durch das 
kostenfreie Angebot auch Kinder aus benachteiligten Ver- 
hältnissen erreichen konnten. Vielen Dank an die Bürger- 
stiftung, die dieses Projekt mit 500 € unterstützt hat!

(Elke Baumann)

Fuzo-Renovierung 2020

Unser Jugendtreff Fuzo wies nach über 15 Jahren intensiver 
Nutzung deutliche Gebrauchsspuren auf. Da wir mit Beginn 
der Pandemie unsere Räume schließen mussten und keine 
offenen Angebote sowie das beliebte Mittagessen am Mitt-
woch mehr anbieten konnten, haben wir die Zeit von Ende 
März bis Ende August 2020 für eine umfangreiche Renovie-
rung genutzt. So wurden Vorbauwände zurückversetzt, die 
Decke nach oben mit einem Schallschutz versehen, neue 
Bodenbeläge verlegt, die Beleuchtung komplett ersetzt sowie 
der Thekenbereich neu gestaltet. Die Bauarbeiten erfolgten 
komplett durch ehrenamtliche Mitarbeiter. Deshalb konnten 
wir den Gesamtumbau mit etwa 4000 Euro durchführen.  
Ein herzliches Dankeschön gilt der Bürgerstiftung Filderstadt, 
die den Umbau mit 700 Euro unterstützte.

(Elke Baumann)
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Freunde des interkulturellen 
Gartens e.V.

ARGE  
Warentauschtag (WTT)

Gartenhaus

Die Idee des interkulturellen Gartens wurde im FIM der Stadt 
Filderstadt geboren. Dort kamen unsere Gründungsmitglieder 
zusammen, die alle Freude am Gärtnern und das Interesse 
daran hatten, andere Pflanzen und Gewürze kennenzulernen. 
Der kulturelle Austausch war wichtig und so wurde am 1. Juli 
2010 der Verein ,,Freunde des interkulturellen Gartens“ ge- 
gründet. Von der Stadt konnte ein 1300 qm großes Grund-
stück gepachtet werden, das in Sielmingen liegt. Die Mitglie-
der kommen aus der Türkei, Ukraine, Nigeria, Vietnam und 
Deutschland.
Gemeinsam wurden die Ziele des Vereins, wie Förderung 
der Integration und die Vernetzung mit Vereinen, festgelegt. 
Durch die Förderung der Bürgerstiftung konnte ein Garten-
haus erworben werden, das gemeinsam errichtet wurde.

(Rosemarie Gädeke)

Arbeitskleidung für das Team des WTT

Alle Mitarbeiter der ARGE bedanken sich bei der Bürgerstif-
tung Filderstadt für den finanziellen Zuschuss, den wir 2018 
erhalten haben und der für den Kauf von Arbeitskleidung 
(T-Shirts) verwendet wurde. Damit ist es uns gelungen das 
vorhandene große Engagement zu erhöhen. Die Idee des WTT 
kommt aus Finnland. In Filderstadt wurde die ARGE WTT 
1992 gegründet und 2002 die Leitung durch das Filderstäd-
ter Ehrenamt übernommen. Soziale Aspekte und die Müll-
vermeidung durch Weiternutzung der Waren sind unsere 
Motivation. Zweimal im Jahr sind viele Helfer vor Ort, die mit 
Aufbau, Warenannahme und Sortieren der Waren beschäftigt 
sind. Ganz nach dem Motto „Kommen, Bringen, Schauen, 
Mitnehmen“. Und das alles ohne Geld.

(Johannes Jauch)

Frauen helfen 
Frauen Filder e.V.

FilderKultKino 
e.V.

Neue Räume der Beratungs- und Geschäftsstelle

Frauen helfen Frauen Filder e.V. erhielt 2021 einen Zuschuss 
von der Bürgerstiftung Filderstadt in Höhe von 3.000 € zur 
Renovierung der neuen Räume der Beratungs- und Geschäfts-
stelle. Die Räumlichkeiten erforderten größere Renovierungs-  
und Instandhaltungsmaßnahmen, Elektroarbeiten für Daten- 
leitungen, den Einbau einer Sprechanlage mit Kamera (Sicher-
heitsstandard), den Abbau einiger Sanitärgegenstände und 
eine neue Küchenzeile. 
Da die Renovierung und der Umzug in der Coronaphase 
unter strengen Kontaktbeschränkungen bewältigt werden 
musste und wir unter großem Zeitdruck standen, waren wir 
auf schnelle Beauftragungen angewiesen. Die Förderung der 
Bürgerstiftung war eine tolle und hilfreiche Unterstützung -  
ein herzliches Dankeschön dafür!

(Bettina Karst)

Bürgerstiftung fördert FKK …

... was reißerisch verkürzt daherkommt, entpuppt sich als 
weiteren Farbklecks des vielfältigen Filderstädter Kulturlebens 
– das FilderKultKino e.V. Vor genau 10 Jahren gründeten in 
Filderstadt engagierte Menschen einen Verein für FreundInnen 
des gemeinschaftlichen Filmgenusses. Wir sind als Kinoverein 
angetreten, um das Bunte, oft Nachdenkliche und Vielschich-
tige zu zeigen, in der auch die kleinen, teils polarisierenden 
Nischenfilme ihren Platz finden. Die Städtische Galerie, die 
Alte Mühle und im Sommer ein OpenAirKino bieten als 
Spielstätten zudem Raum für Begegnung, Miteinander und 
Austausch. Gerne leisten wir unseren Beitrag für ein offenes, 
sinnstiftendes Gemeinwesen. Die Bürgerstiftung finanzierte 
einen Teil des benötigten technischen Equipments – hierfür 
herzlichen Dank!

(Jochen Alber)
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Kreisdiakonie- 
verband 

Kreisdiakonie-
verband 

JobCafé

Die Bürgerstiftung Filderstadt hat schon früh die Arbeit des 
JobCafé des Kreisdiakonieverbandes unterstützt, über die 
Gewinnung Ehrenamtlicher als auch finanziell. Im JobCafé 
erhalten Arbeitssuchende kostenfreien Zugang zum Internet 
und Unterstützung durch Ehrenamtliche bei der Stellensu-
che und dem Bewerbungsschreiben. Zu Beginn gab es noch 
Bildschirme, die viel Platz benötigten und in der Auflösung 
eine schlechte Bildqualität hatten. Die Bürgerstiftung war 
schnell aktiv dabei und spendete 2006 Geld, um 2 Flachbild-
schirme für das JobCafé anzuschaffen. Die Besucher*innen 
und Ehrenamtlichen freuten sich sehr über die technische 
Verbesserung - Herzlichen Dank dafür!

(Tanja Herbrik)

Kühlfahrzeug Fildertafel

Die Fildertafel des Kreisdiakonieverbandes sammelt seit 2005 
täglich übriggebliebene Lebensmittel bei Supermärkten, Dis- 
countern und Bäckereien ein und gibt diese an Menschen mit 
wenig Geld in Filderstadt weiter. 2014 musste das Kühlfahrzeug, 
mit dem die Lebensmittel abgeholt werden, ersetzt werden. 
Die Bürgerstiftung Filderstadt beteiligte sich finanziell bei der 
Anschaffung eines neuen Sprinters mit Kühlausbau, damit die 
Fildertafel weiterhin übriggebliebene Lebensmittel abholen und 
an Menschen mit schmalem Geldbeutel weitergeben kann. 
Ohne das neue Kühlfahrzeug wäre die Arbeit der Fildertafel 
nicht möglich gewesen.
Herzlichen Dank an die Bürgerstiftung für die tolle und unbü-
rokratische finanzielle Unterstützung der Fildertafel!

(Tanja Herbrik)

Jugendfarm  
Filderstadt

Jugendzentrum Z

Internetauftritt und Corporate Design  
Jugendfarm 

Viele Filderstädter*innen kennen ihn noch: den lustigen 
Elefanten, das jahrzehntelange „Wappentier“ der Jugendfarm. 
2019 wurden Corporate Design und Website erneuert. In ba-
sisdemokratischer Abstimmung fiel die Wahl auf das aktuelle 
Logo, das die T-Shirts der Models ziert. Die Jufa-Kids hatten 
hier das letzte Wort. Für sie war der krönende Abschluss 
des Projekts ein professionelles Fotoshooting mit richtigen 
Model-Verträgen! An unserem Vorhaben waren viele Ver-
einsmitglieder beteiligt und wir sind rundum zufrieden mit 
dem Ergebnis.
Vielen Dank an die Bürgerstiftung, ohne die dieses Projekt so 
nicht möglich gewesen wäre! 

(Meike Holland-Rühle)

Wildhecke

Durch die Unterstützung der Bürgerstiftung für die Wildhecke 
am Dirt Park konnten wir dort gemeinsam mit den Jugendli-
chen vom Dirt Park und Filderstädter Schulen ein großartiges 
Naturreservat schaffen, das zum einen den Dirt Park einhüllt, 
aber auch vor allem vielen heimischen Vogel- und Insekten-
arten Unterschlupf und Nahrungsangebot bietet.

Es konnte Schülerinnen und Schülern viel über das Einpflan-
zen von Sträuchern und Gewächsen vermittelt werden und 
was alles mit eigener Hände Arbeit geschaffen werden kann.

(Julian Henzler)
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Aktiv  
für Senioren 

Verein zur Förderung der Waldorf-
pädagogik Bonlanden e.V.

Förderung SUSEmobil

Der Förderverein „Aktiv für Senioren in Filderstadt e.V.“ hat 
mit den beiden SUSEmobil-Fahrzeugen, das Leuchtturm-
projekt, welches weit über Filderstadt hinaus ausstrahlt. Die 
nicht mehr ganz so mobilen Fahrgäste nutzen die Möglichkeit 
kostenlos zum Einkaufen, zu Filharmonie-Veranstaltungen 
oder u.a. zu Senioren-Gymnastikkursen gefahren zu werden. 
Bedingt durch die erfreulicherweise immer weiter steigende 
Zahl von Fahrten mit jährlich über 2.000 Fahrgästen war es 
notwendig, 2020 ein zweites Fahrzeug anzuschaffen.  
Nur mit der tatkräftigen Förderung u.a. von der Bürgerstiftung 
Filderstadt war es möglich ein zweites Fahrzeug zu erwerben. 
Vielen herzlichen Dank.

(Diethelm Boldt)

Projekt School Goes Business 

Seit 2018 gibt es an der Freien Waldorfschule Filderstadt das 
Projekt „School goes Business“ (SgB). Schüler:innen der 10. 
Klasse können SgB für ein Schuljahr als Schulfach wählen.
In einem Praktikumsblock von etwa 10 Wochen sind sie pro 
Woche 12 Stunden in einem Betrieb tätig.
Um die Anfahrt zu den Betrieben zu organisieren, entstand 
die Idee E-Bikes anzuschaffen, die sich die Schüler bei Bedarf 
ausleihen können.
Es freute uns sehr, bei der Bürgerstiftung Unterstützer gefun-
den zu haben. Mit deren Förderung wurde die Anschaffung 
erst möglich.
Seither sind die Bikes fester Bestandteil unseres Projektes. 
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals herzlichst für die 
finanzielle Unterstützung bedanken!

(Catharina Acker)

Realschule  
Bonlanden

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Bonlanden

Ausbildung Schulsportmentor*innen

Im Jahr 2021 haben wir an der Realschule Bonlanden wieder 
ca. 20 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 und 8 zu 
Schulsportmentor*innen ausgebildet. Das übergeordnete Ziel 
dieser Ausbildung liegt darin, die Jugendlichen schon früh zu 
befähigen, Gruppen anzuleiten und kleinere Sport-Events zu 
organisieren.
Eingesetzt werden unsere Mentor*innen unter anderem 
auch an der benachbarten Grundschule. Im Rahmen ihrer 
Ausbildung durften unsere angehenden Mentor*innen ihre 
Teamfähigkeit im Klettergarten/Laichingen unter Beweis 
stellen. Realisiert werden konnte dieser Ausflug nur dank der 
Bürgerstiftung, die uns freundlicherweise unterstützt hat.

(Christian Ehrenberg)

Erhaltung des Naturdenkmals Wacholderheide 
„Haberschlay“

Durch jahrzehntelange Schafbeweidung ist im Gewann 
„Haberschlay“ eine Wacholderheide, eine auf den Fildern 
einmalige Kulturlandschaft, in den 1880er Jahren entstanden.
Die Ortsgruppe Bonlanden des Schwäbischen Albvereins 
kümmert sich bereits seit 1957 um den Erhalt dieses Biotops. 
Die Pflege der Heidefläche war auf Grund reduzierter Schaf- 
beweidung ohne mechanische Maßnahmen nicht mehr mög-
lich. 1992 gründete sich in der Ortsgruppe der Arbeitskreis 
Natur und Umwelt u.a. mit dem Ziel, die Pflegearbeiten mög-
lichst nachhaltig zu gewährleisten. Hierfür werden spezielle 
Pflegegeräte, u.a. Balkenmäher, Motorsäge, Heckenschere und 
Freischneider benötigt. Für die Anschaffung und Reparatur 
der Pflegegeräte erhielt der Verein u.a. auch Zuschüsse von 
der Bürgerstiftung. Herzlichen Dank dafür.

(Dieter Vogel)
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Stille Helden
Die 
stillen HelDen  

2025 in Filderstadt

Bürgerstiftung Filderstadt: Wir stärken ehrenamt!

wir suchen:

Die Bürgerstiftung dankt  
den stillen Heldinnen und Helden  
von Filderstadt

In Filderstadt engagieren sich viele Bürgerinnen und Bürger 
ehrenamtlich. Sie arbeiten oft im Hintergrund, ohne dass 
es in der Öffentlichkeit großartig bekannt  wird. Ohne die 
Tatkraft dieser Ehrenamtlichen und deren oft ganz stilles 
Engagement für andere, die freiwillige uneigennützige Hilfe  
im Alltag, wäre vieles auch in Filderstadt nicht zu bewältigen. 
Dafür gehört ihnen unsere Anerkennung und unser Dank. 
Die Bürgerstiftung hält es für wichtig diese stillen Heldinnen 
und Helden zu würdigen. Sie greift seit 2019, stellvertre- 
tend für alle, jährlich 3 stille Heldinnen und Helden heraus, 
stellt sie in der Öffentlichkeit vor und spricht ihnen unseren 
Respekt, unsere Anerkennung und unseren Dank aus.  
Bisher wurden 15 stille Heldinnen und Helden auf diesem 
Wege geehrt. Darüber hinaus wurde auch ein Sonderpreis  
für besonderes Engagement während der Coronazeit an  
eine Gruppe vergeben.

Die Bürgerstiftung sucht jährlich „stille Heldinnen und Helden“ die sich in beson-
derer Weise ehrenamtlich in Filderstadt einsetzen und spricht ihnen im Rahmen 
des Neujahrsempfang der Stadt Filderstadt Dank und Anerkennung aus.
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Anneliese Schraitle

2020

Harald Weinmann

2021

Birgit Förderreuther

2022

Sung-Ok Lee-Marmull

2023

Daniel Appel

2020

Elias Zimmermann 

2021

Frank Eisenbraun 

2022

Birgit Hörz

2024

Farah Alhamwi

2020

Einkaufshilfe DRK

2021

Julia Bauer

2023

Jana Pongs

2024

Bich Nguyen

2021

Bärbel Ocker 

2022

Robin Stäbler

2023

Vassiliki Mornhinweg

2024

 
Stille Heldinnen und Helden von Filderstadt 2020 – 2024
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Förderer unserer Jubiläumsaktionen

Die Bürgerstiftung dankt allen für die Unterstützung  
der Aktionen im Rahmen 20 Jahre Bürgerstiftung

bad&heizung Alber
Apotheke Bonländer Tor
Bernhauser Bank e.G.
Richard Briem
Bunter Bücherladen
Martin Bückle
DGHI Filderstadt
FilderKultKino e.V.
Fotostudio Harald Brendel
Herma GmbH
Hörz Technik-Center GmbH
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Hugo Boss AG
Kälte Kurz GmbH
Manz Familienstiftung
Metalltechnik Schmidt GmbH & Co. KG
Autoteile Metzger GmbH
Volksbank Filder e.G.
WVS Immobilien GmbH

Bernhauser
Bank eG
Die etwas andere Bank

Mitarbeitende von

FilderKultKino e.V.
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